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Rechtsextreme Soldaten

Problemfall KSK

Von Ma hias Gebauer

Immer neue Berichte über rechtsextreme Soldaten beim Kommando Spezialkrä e (KSK)
alarmieren das Verteidigungsministerium. Nach SPIEGEL-Informa onen soll der
Militärgeheimdienst bei der Eliteeinheit nun genauer hinsehen.

Die Affäre um rechtsextreme Umtriebe beim "Kommando Spezialkrä e" (KSK) weitet sich
aus. In einem Bericht an den Bundestag räumt das Verteidigungsministerium erstmals
Mängel bei der Verfolgung rechter Soldaten in den Reihen der streng abgeschirmt
agierenden Elitekämpfer ein. Als Reak on kündigt das Haus eine Aufrüstung des
Militärischen Abschirmdienstes (MAD) an, des Geheimdienstes der Bundeswehr.

Der Bericht von Staatssekretär Peter Tauber ist nüchtern im Ton und wird doch deutlich.
So erklärt Tauber, allein die hohe Zahl von Verdachtsfällen innerhalb der Eliteeinheit lasse
"in der Tat die Frage au ommen, ob die bereits getroffenen Maßnahmen und etablierten
Instrumente hinreichend sind". Folglich habe das Ministerium ein "umfangreiches
Maßnahmenpaket" beschlossen, um entschiedener gegen rechte Soldaten in der Einheit
zu ermi eln.

In den letzten Monaten ha e das Ministerium in vertraulichen Sitzungen einräumen
müssen, dass der MAD derzeit rund zwei Dutzend KSK-Soldaten wegen möglicher
rechtsextremer Tendenzen beobachtet. Vor gut zwei Wochen dann wurde eine verdeckte
MAD-Opera on gegen drei mutmaßliche Rechtsradikale innerhalb des KSK durch eine
"Bild"-Meldung öffentlich und musste abgebrochen werden. Seitdem ermi elt das
Ministerium in den eigenen Reihen wegen Geheimnisverrats.

Laufende Disziplinarverfahren

Auf die hohen Verdachtszahlen innerhalb der nur rund 1000 Mann starken Spezialeinheit
geht das Schreiben nicht ein. Allerdings berichtet Tauber, dass aktuell fünf
Disziplinarverfahren "wegen rechtsextremis scher Vorfälle mit einem Bezug zum KSK"
laufen. Zwei der Fälle sind demnach noch im Status von Vorermi lungen, drei indes
werden bereits gerichtlich verhandelt. Die Verfahren dienen meistens dazu, extremis sche
Soldaten aus der Bundeswehr zu en ernen.

Die immer neuen Meldungen über rechtsextreme Elitekrieger sorgen bis hoch in die
Leitung des Ministeriums für Aufregung. Ministerin Annegret Kramp-Karrenbauer ließ sich
bereits mehrmals über den Stand der MAD-Ermi lungen im KSK unterrichten. Öffentlich
kündigte sie schonungslose Nachforschungen an. Auffällig war, dass Kramp-Karrenbauer
im Gegensatz zu ihrer Vorgängerin ausdrücklich die Möglichkeit erwähnte, dass es
rechtsextreme Netzwerke in der Bundeswehr gibt.
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Auch in dem Staatsekretärsschreiben wird dieser schwerwiegende Verdacht erwähnt.
Etwas umständlich heißt es dort, dass "Bezüge zwischen einzelnen Verdachtspersonen
oder zu anderen Angehörigen" der Bundeswehr geprü  und dazu auch
nachrichtendienstliche Mi el wie Observa onen oder Telefonüberwachungen eingesetzt
werden könnten. Allein der Einsatz dieser Mi el zeigt, dass die Indizien zu solchen
Netzwerken in der Bundeswehr ziemlich konkret sind.

Der Tauber-Bericht soll demonstrieren, dass das Ministerium bereits handelt. So wurde
unterhalb der Leitung eine zentrale Koordinierungsstelle gegründet, die für Kramp-
Karrenbauer ein stets aktuelles Lagebild über die aktuellen Ermi lungen erstellt und das
Zusammenspiel von MAD und den Disziplinarstellen der Bundeswehr organisieren soll.
Ebenso gestärkt werden soll die Koopera on des MAD mit dem Verfassungsschutz.

Zudem kündigt das Ministerium deutlich schärfere Ermi lungen des MAD an. So sollen die
Möglichkeiten für den Einsatz nachrichtendienstlicher Mi el wie Observa onen und
Kommunika onsüberwachung in Zukun  "voll ausgeschöp " werden. Beim MAD werde
dazu die technische Abteilung aufgestockt und das Fachreferat für die sogenannten G10-
Maßnahmen personell verstärkt werden.

Bewerber werden genauer durchleuchtet

Beim KSK selbst hat das Ministerium Weiterbildungen "zum solda schen
Selbstverständnis" ini iert und Leitsätze "als moralische Richtlinie für das Handeln und
Au reten aller Kommandosoldaten" verteilt. Daneben, heißt es in dem Schreiben, wird
das Einstellungsverfahren für die Elitetruppe noch einmal geschär , um Extremisten schon
dort abzuwehren.

Die Opposi on reagierte verhalten auf den Bericht des Ministeriums. "Das
Verteidigungsministerium scheint das Problem von rechten Tendenzen und der auffälligen
Häufung gerade beim KSK endlich nicht mehr zu verharmlosen", sagte die Grünen-
Verteidigungsexper n Agnieszka Brugger. Dennoch handle das Haus von Kramp-
Karrenbauer "viel zu spät und schwerfällig".

Brugger betonte, die Mehrzahl der Bundeswehrsoldaten verrichte ihren Dienst tadellos,
allen extremis schen Tendenzen aber müsse man "mit maximaler Wachsamkeit und der
Härte des Rechts" nachgehen. Bis heute wirke das Ministerium dabei noch immer
"gefährlich hilflos", kri sierte die Grünenpoli kerin.
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Kommando Spezialkrä e: Militärgeheimdienst en arnt rechtsextreme
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Rechte Netzwerke: Uniter-Mitgründer und Ex-KSK-Soldat 'Hannibal' scheidet aus
Bundeswehr aus (25.09.2019)
h ps://www.spiegel.de/poli k/deutschland/ex-ksk-soldat-hannibal-scheidet-aus-der-
bundeswehr-aus-a-1288533.html

Militärischer Abschirmdienst: Zahl rechtsextremer Verdachtsfälle in der Bundeswehr steigt
(18.09.2019)
h ps://www.spiegel.de/poli k/deutschland/bundeswehr-zahl-rechtsextremer-
verdachtsfaelle-ges egen-a-1287358.html

Rechtsextreme Soldaten: Militärgeheimdienst ermi elt gegen Eliteeinheit KSK
(09.09.2019)
h ps://www.spiegel.de/poli k/deutschland/bundeswehr-mad-nimmt-eliteeinheit-ksk-ins-
visier-a-1285989.html

"Opera on Frischer Wind": So will der Geheimdienst MAD Extremisten bei der
Bundeswehr en arnen
h ps://www.spiegel.de/plus/opera on-frischer-wind-so-will-der-geheimdienst-mad-
extremisten-bei-der-bundeswehr-en arnen-a-00000000-0002-0001-0000-000165813290

Stra efehl gegen Elitekämpfer der Bundeswehr: Hitlergruß beim KSK-Abschiedsfest
(14.11.2018)
h ps://www.spiegel.de/poli k/deutschland/bundeswehr-ksk-elitesoldat-zeigt-hitlergruss-
stra efehl-a-1238486.html
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